
WIEDERHOLT  
BLASENENTZÜNDUNG?
Circa jede zweite Frau erkrankt mindestens einmal im 
Leben an einem Harnwegsinfekt. Bei 20 – 30 % der Be­
troffenen kehrt der Infekt wieder.7

Eine aktuelle Verordnungsanalyse zeigt, dass die Ein­
nahme von Canephron® für eine akute Infektion helfen 
kann, das Risiko für wiederkehrende Blasenentzün­
dungen zu reduzieren. Rund 161.000 Patienten wurden 
in die Betrachtung mit einbezogen. Unter den Patienten, 
die initial eine Canephron®-Therapie erhielten, wurde in 
88 % der Fälle keine erneute Blasenentzündung im Be­
obachtungszeitraum von einem Jahr festgestellt.8,9

Tipp: Ergänzen Sie Ihre Hausapotheke mit Canephron®. 
Beginnen Sie mit der Behandlung direkt bei den ersten 
Anzeichen, so kann das Risiko eines erneuten Auf­
flammen des Infektes reduziert werden.

AKUTE BLASENENTZÜNDUNG?
Bei einer akuten Zystitis benötigen Betroffene aufgrund 
der unangenehmen Symptome, die meist plötzlich 
auftreten, eine schnelle und umfassende Behandlung. 
Canephron® durchbricht den unangenehmen Symp­
tomkomplex der Blasenentzündung mit 4-fach Wirkung: 
Das Arzneimittel wirkt schmerzlindernd1,2, krampflö­
send1,3 und bakterienausspülend4 und verfügt gleich­
zeitig über entzündungshemmende1,2 Eigenschaften.

HÄUFIGE FRAGEN & ANTWORTEN

Was ist Canephron® Uno und wie wird es angewendet?  
Canephron® Uno ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel von Bionorica SE, das zur unterstützenden Behandlung bei leichten Beschwerden im Rahmen entzündlicher 
Erkrankungen der Harnwege verwendet wird. Es enthält eine Kombination aus Rosmarin, Tausendgüldenkraut und Liebstöckel und sollte gemäß der Packungsbeilage oder 
ärztlichen Anweisung eingenommen werden.

Welche Wirkungen hat Canephron® Uno? 

Canephron Uno bietet eine 4-fach Wirkung: Es wirkt schmerzlindernd1,2, krampflösend1,3, bakterienausspülend4 und entzündungshemmend1,2. Diese Eigenschaften helfen, 
die Symptome einer Blasenentzündung wie Brennen beim Wasserlassen, Schmerzen und Krämpfe im Unterleib sowie häufigen Harndrang zu lindern.

Kann Canephron® Uno allein bei Blasenentzündungen verwendet werden?
Canephron® Uno ist als unterstützendes Mittel bei der Behandlung von Blasenentzündungen gedacht. Es ist wichtig, dass es als Teil eines umfassenden Behandlungsplans 
verwendet wird, der von einem Arzt festgelegt werden sollte, insbesondere wenn es um schwere oder anhaltende Infektionen geht.

Sind Nebenwirkungen bei der Einnahme von Canephron® Uno bekannt?  
Wie bei allen Arzneimitteln können auch bei Canephron® Uno Nebenwirkungen auftreten, obwohl diese nicht bei jedem auftreten müssen. Die Packungsbeilage enthält Infor­
mationen zu möglichen Nebenwirkungen. Bei Fragen oder auftretenden Nebenwirkungen sollte ein Arzt oder Apotheker konsultiert werden.

Wie unterscheidet sich Canephron® Uno von anderen Produkten für Harnwegsbeschwerden?
Canephron® Uno unterscheidet sich durch seine einzigartige Pflanzenkombination und die nachgewiesene 4-fach Wirkung. Es ist speziell darauf ausgelegt, die Symptome 
von Blasenentzündungen auf mehrere Arten zu lindern und die Genesung zu unterstützen. Andere Produkte können andere Wirkstoffkombinationen oder Wirkmechanismen 
haben.

Quellen: 

* Canephron® ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung und zur Ergänzung spezifischer Maßnahmen bei leichten Beschwerden (wie häufigem Wasserlassen, Brennen beim 

Wasserlassen und verstärktem Harndrang) im Rahmen entzündlicher Erkrankungen der Harnwege. 
1 Gemeint sind leichte Beschwerden wie Brennen beim Wasserlassen, Schmerzen und Krämpfe im Unterleib wie sie typischerweise im Rahmen entzündlicher Erkrankungen der Harnwege auftreten.
2 Antientzündliche Eigenschaften von Canephron® wurden im experimentellen Testmodell und antientzündliche und schmerzlindernde Eigenschaften im lebenden Organismus nachgewiesen. 
3 Krampflösende Eigenschaften von Canephron® wurden im experimentellen Testmodell an Blasenstreifen des Menschen belegt. 
4 �Adhäsionsvermindernde Eigenschaften von Canephron® wurden im experimentellen Testmodell nachgewiesen. Die Anheftung von Bakterien an die Blasenschleimhaut wird vermindert und dadurch die Aus­

spülung der Bakterien unterstützt. 
5 In die Verordnungsanalyse wurden Canephron® N Dragees, Canephron® Uno und Canephron® N Tropfen einbezogen.
6 Wagenlehner et al. Urol Int. 2018; 101(3):327-336. doi:10.1159/000493368. 
7 Christiaens, T C M et al. Br J Gen Pract. 2002; 52(482):729-34.
8 �Die Studie wurde mit Canephron® N Dragees durchgeführt. Die eingenommene Wirkstoffmenge pro Tag von Canephron® N Dragees und Canephron® Uno ist äquivalent.
9 Wagenlehner et al. Urol Int. 2018; 101(3):327-336.doi:10.1159/000493368.
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ANWENDUNGSEMPFEHLUNG CANEPHRON® UNO:
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren nehmen täglich 3 x 1 Tablette Canephron® Uno ein. Eine reichliche Flüssigkeitszufuhr während der Behandlungsphase unterstützt 
die Therapie. 

Umfassende 4-fach Wirkung
Canephron® ist ein traditionelles Arzneimittel, das sich bei der unterstützenden 
Behandlung von Blasenentzündungen, auch als Zystitis bekannt, bewährt hat. 
Canephron® enthält die pflanzliche Dreierkombination aus Rosmarin, Tausend­
güldenkraut und Liebstöckel.

Mit seiner 4-fach Wirkung bekämpft Canephron® den unangenehmen Sym­
ptomkomplex einer Blasenentzündung umfassend. Es lindert nicht nur 
Schmerzen, Krämpfe und die Entzündung, sondern unterstützt zusätzlich die 
Ausspülung der Bakterien aus der Blase.

Canephron® Uno
Canephron® mit der  
4-fach Wirkung  
• �schmerzlindernd1,2 

• �krampflösend1,3 

• �bakterienausspülend4

• �entzündungshemmend1,2

ALTERNATIVE ZU ANTIBIOTIKA?
In einer klinischen Studie mit über 600 Patientinnen 
wurde Canephron® mit dem meist verordneten Anti­
biotikum bei der Therapie akuter, unkomplizierter Harn­
wegsinfekte verglichen. Das Ergebnis: 5 von 6 Frauen 
konnten dank Canephron® auf ein Antibiotikum ver­
zichten.5,6 Sprechen Sie Ihren Arzt oder Apotheker aktiv 
an, falls Sie bei einer Blasenentzündung auf ein Anti­
biotikum verzichten wollen.

*Canephron® ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung und zur Ergänzung spezifischer Maßnahmen bei leichten Beschwerden (wie häufigem Wasserlassen, Brennen beim Wasserlassen 
und verstärktem Harndrang) im Rahmen entzündlicher Erkrankungen der Harnwege. 1 Wagenlehner et al. Urol Int. 2018; 101(3):327-336. doi:10.1159/000493368. 2 Die Studie wurde mit einer zu Canephron® Uno äquivalenten 
Wirkstoffmenge durchgeführt.

Canephron® Uno • Zusammensetzung: Wirkstoffe: 1 überzogene Tablette enthält: Tausendgüldenkraut-Pulver (Centaurium erythraea Rafin s.l., herba) 36 mg, Liebstöckelwurzel-Pulver (Levisticum officinale Koch, radix) 36 mg, 
Rosmarinblätter-Pulver (Rosmarinus officinalis L., folium) 36 mg. Sonstige Bestandteile: Lactose-Monohydrat, Magnesiumstearat (Ph. Eur.) [pflanzlich], Maisstärke, Povidon K 25, Siliciumdioxid (hochdispers), Calciumcarbonat, 
natives Rizinusöl, Eisen(III)-Oxid (E172), Dextrin (aus Maisstärke), sprühgetrockneter Glucose-Sirup, Montanglycolwachs, Povidon K 30, Saccharose, Schellack (wachsfrei), Riboflavin (E101), Talkum, Titandioxid (E171). Anwen-
dungsgebiete: Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung und zur Ergänzung spezifischer Maßnahmen bei leichten Beschwerden (wie häufigem Wasserlassen, Brennen beim Wasserlassen und 
verstärktem Harndrang) im Rahmen von entzündlichen Erkrankungen der ableitenden Harnwege; zur Durchspülung der Harnwege zur Verminderung der Ablagerung von Nierengrieß. Das Arzneimittel ist ein traditionelles 
pflanzliches Arzneimittel, das ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Gegenanzeigen: Keine Anwendung bei Überempfindlichkeit gegen die Wirkstoffe, gegen andere Apia-
ceen (Umbelliferen, z.B. Anis, Fenchel), gegen Anethol (Bestandteil von ätherischen Ölen) oder einen der sonstigen Bestandteile, bei Kindern unter 12 Jahren, bei peptischem Ulcus, während der Stillzeit und bei der seltenen 
hereditären Fructose-Intoleranz, Glucose-Galactose-Malabsorption oder Saccharase-Isomaltase-Mangel, Galactose-Intoleranz oder Lactase-Mangel; keine Durchspülungstherapie bei Ödemen infolge eingeschränkter Herz- 
oder Nierenfunktion und/oder wenn eine reduzierte Flüssigkeitsaufnahme empfohlen wurde. Nebenwirkungen: Häufig Magen-Darm-Beschwerden (z.B. Übelkeit, Erbrechen, Durchfall); Überempfindlichkeitsreaktionen (Haut-
ausschlag, Juckreiz, Gesichtsödem), Häufigkeit nicht bekannt.      Stand: 11|21
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Canephron® Uno • Zusammensetzung: Wirkstoffe: 1 überzogene Tablette enthält: Tausendgüldenkraut-Pulver (Centaurium erythraea Rafin s.l., herba) 36 mg, Liebstöckelwurzel-
Pulver (Levisticum officinale Koch, radix) 36 mg, Rosmarinblätter-Pulver (Rosmarinus officinalis L., folium) 36 mg. Sonstige Bestandteile: Lactose-Monohydrat, Magnesiumstearat 
(Ph. Eur.) [pflanzlich], Maisstärke, Povidon K 25, Siliciumdioxid (hochdispers), Calciumcarbonat, natives Rizinusöl, Eisen(III)-Oxid (E172), Dextrin (aus Maisstärke), sprühgetrockneter 
Glucose-Sirup, Montanglycolwachs, Povidon K 30, Saccharose, Schellack (wachsfrei), Riboflavin (E101), Talkum, Titandioxid (E171). Anwendungsgebiete: Traditionelles pflanzliches 
Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung und zur Ergänzung spezifischer Maßnahmen bei leichten Beschwerden (wie häufigem Wasserlassen, Brennen beim Wasserlassen und
verstärktem Harndrang) im Rahmen von entzündlichen Erkrankungen der ableitenden Harnwege; zur Durchspülung der Harnwege zur Verminderung der Ablagerung von Nieren-
grieß. Das Arzneimittel ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel, das ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Gegenanzei-
gen: Keine Anwendung bei Überempfindlichkeit gegen die Wirkstoffe, gegen andere Apiaceen (Umbelliferen, z. B. Anis, Fenchel), gegen Anethol (Bestandteil von ätherischen Ölen) 
oder einen der sonstigen Bestandteile, bei Kindern unter 12 Jahren, bei peptischem Ulcus, während der Stillzeit und bei der seltenen hereditären Fructose-Intoleranz, Glucose-Galac-
tose-Malabsorption oder Saccharase-Isomaltase-Mangel, Galactose-Intoleranz oder Lactase-Mangel; keine Durchspülungstherapie bei Ödemen infolge eingeschränkter Herzoder
Nierenfunktion und/oder wenn eine reduzierte Flüssigkeitsaufnahme empfohlen wurde. Nebenwirkungen: Häufig Magen-Darm-Beschwerden (z. B. Übelkeit, Erbrechen, Durchfall); 
Überempfindlichkeitsreaktionen (Hautausschlag, Juckreiz, Gesichtsödem), Häufigkeit nicht bekannt. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie 
Ihren Arzt oder Apotheker. Stand: Stand: 11|21
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